
Rheinfelden

Magden > Rickenbach (BL)

Magden 0 h 00 min

Sunnenberg 1 h 20 min 1:20

Buus 2 h 35 min 1:15

Farnsburg 3 h 30 min 0:55

Ruine Farnsburg 3 h 50 min 0:20

Rickenbach (BL) 4 h 30 min 0:40
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Rheinfelden

Vom Rhein zur Ritterburg
Auf der Wanderung durch das Hügelland des
Baselbieter und Aargauer Jura sind der Aussicht-
sturm auf dem Sunnenberg und die Ruine Farns-
burg die Höhepunkte. Ausgangspunkt ist Rhein-
felden, die älteste Zähringerstadt der Schweiz. Die
Stadt am Rhein blickt zurück auf eine bewegte
Geschichte. 1844 entstanden zwei Salinen und
kurz darauf wurde die Natursole zum Baden ver-
wendet. Heute entspannt man sich in der Well-
nesswelt «Sole uno» und erfährt im Fricktaler
Museum eine Menge über die Geschichte der
Region. Man bummelt durch die engen Gassen
der malerischen Altstadt und spaziert auf der
Alten Rheinbrücke mal kurz über die Grenze ins
badische Rheinfelden. Mit dem Postauto erreicht
man in wenigen Minuten Magden. Nur kurz ist der
Aufstieg durch die Rebberge, dann geht’s auf der
Anhöhe weiter und schliesslich auf den Sun-
nenberg, ein beliebtes Ausflugsziel. Bei guter
Sicht zeigt sich vom Aussichtsturm ein Panorama
vom Jura über den Schwarzwald bis zu den Voge-
sen. Einkehren kann man zuweilen auch, denn die
Naturfreunde Möhlin bewirtschaften an Sonn- und
Feiertagen das Turmstübli. Beim Chlei Sun-

nenberg wenden wir uns südwärts und folgen
dem Waldrand des Schönenbergs bis zum kleinen
Dorf Buus. Nächstes Ziel ist die Ruine Farnsburg
oberhalb des gleichnamigen Landgasthofs mit Hof-
gut, wo zottige Galloway-Rinder und Bisons wei-
den. Im Jahr 1330 erbaut, war die Farnsburg
einst eine der bedeutendsten Burgen im oberen
Baselbiet. Kinder fühlen sich in dem Gemäuer
zurückversetzt in die Zeiten der Ritter und
Burgfräulein. Man schlendert zwischen den zer-
fallenen Mauern umher, steigt über die steinerne
Wendeltreppe auf die Schildmauer und späht, wie
einst ein Wachtposten, weit übers Land. In 40
Minuten erreicht man schliesslich Rickenbach und
das Postauto zurück nach Rheinfelden. 

Schweizer Wanderwege, 2009

INFO
Turmstübli Sunnenberg
Bewirtet an Sonn- und Feiertagen
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